
Heinrich-Zille-Oberschule Radeburg

Nr. 07/2017 | 141. (28.) Jahrgang

RAZRAZ
Unabhängige Zeitung mit den Amtsblättern 

der Stadt Radeburg, der Gemeinde  Ebersbach
u. des AZV „Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“

RADEBURGER ANZEIGERRADEBURGER ANZEIGER

SEIT 1876

nächster 
Ausgabetag: 
28.07.2017

Ausgabetag:        
30.06.2017

BärnsdorfERleben e.V.

Bärnsdorf bÄbte: das war Teil I
Am Freitag, dem 9. Juni bÄbte es 
zum ersten Mal in Bärnsdorf. Dirk 
Michaelis ließ vor 300 Zuschauern 
Musik aus seinen „Karussell-Zeiten“ 
aufleben und sang wunderschöne 
deutschsprachige Adaptionen von 
Welthits. 
Die Veranstaltung war ein großarti-
ges Musikerlebnis im gut gefüllten 
Landgut Mosch, das gewissermaßen 
die Generalprobe für das Veranstal-
tungswochenende im September 

war. Einige Stellschrauben wollen 
die Bärnsdorfer noch drehen. Der 
Abverkauf von Speis und Trank lief 
nicht wie erwartet.Woran lag es? 
Meinungen und Hinweise von Kon-
zertbesuchern sind erwünscht. Auch 
den einen oder anderen Kostenfaktor 
will man sich noch einmal ansehen, 
aber alles in allem ist der Bärnsdorf 
Erleben e.V. optimistisch. Auch der 
Kartenverkauf für die kommenden 
Veranstaltungen lief gut an. 

Mehr zu „Bärndorf BÄbt“ und über 
Dirk Michaelis in unserer Internet-
Ausgabe unter 
https://goo.gl/kDyxLg
oder nutzen 
Sie unseren 
QR-Code

Konzertkarten für Freitag, den  
8. September - JBO und King 
Kongs Deo Roller, (30€), für Sonn-
abend, den 9. September - Happy 

TSV 1862 Radeburg e.V.

Eine spannende und unterhaltsame 2. Sportzentrum-Olympiade 
– für alle, die gekommen waren

Den Auftakt gab am Freitagabend 
ein zünftiger Bieranstich mit Bürger-
meisterin Michaela Ritter. 
Bei dem sich anschließenden Fuß-
ballspiel des 1. Frauen-FC Fortuna 
Dresden gegen die Alten Herren von 
Motor Sörnewitz zeigten die Frauen 
den Männern erst einmal so richtig 
wie Fußball gespielt wird. 
Mit Fortuna war durchaus ein Hoch-
karäter zu Gast. Das Team, das 
sich nach der Glücksgöttin nennt, 
spielt in der Regionalliga und ist 
sächsischer Landespokal-Sieger. Im 
DFB-Pokal scheiterten sie erst an 
Titelverteidiger Bremen. Seit Jahren 
bemühen sie sich um eine Aufnahme 
in die SG Dynamo Dresden. Die in 
der Stadtklasse Dresden spielenden 
Sörnewitzer bekamen mit einem 7:0 
eine ordentliche Lektion. 

Am Sonnabend 13 Uhr und am 
Sonntag um 15 Uhr gab es die letzten 
Punktspiele der Saison für die  2. 
und die 1. Fußball-Mannschaft der 
TSV. Die Anstoßzeiten waren, wie 
bei letzten Spieltagen üblich, zen-
tral vorgegeben und das Programm 
musste deshalb etwas nach diesen 
Terminen ausgerichtet werden. 
Chef-Organisator Roland Mehnert 
gelang es perfekt, nicht nur die 
Terminkette hinzubekommen, son-
dern auch die TSV-Vereinsteile und 
externe Partner für das Rahmen-
programm zusammenzuführen. So 
war am Sonnabend und am Sonn-
tag die Freiwillige Feuerwehr mit 
einem Löschzug präsent, die Damen 
der Abteilung Turnen sorgten für 
die Kinderstaffel mit Stationen, 
an denen die Kinder von 3 bis 8 
Jahren verschiedene Fähigkeiten 
ausprobieren konnten – und beson-

ders gern waren sie natürlich beim 
Kinderschminken. Die Volleyballer 
sorgten für eine Hüpfburg und orga-
nisierten das Torwandschießen. Die 
Handballer kümmerten sich um den 
Ausschank aus dem Getränkewagen 
– bei der Hitze gaaaanz wichtig! Die 
Abteilung Tischtennis präsentierte 
mit einem Schautraining die vier 
U15-Sachsenmeisterinnen.
Der Radeburger Boxclub e.V. 
machte mit dem Schauboxen am 
Sonntag tolle Werbung für seine 
Sportart und den Verein.

Die Abteilungen Fußball und Kegeln 
der TSV als „Hausherren“ hatten 
jedoch den größten Teil des Pro-
gramms zu bewältigen, wobei am 
Sonnabend der Fokus auf dem Fuß-
ball-Cup der Freizeitmannschaften 
lag, der Zille-Kegel-Cup sich aber 
über beide Tage erstreckte.

Nach dem 3:0-Punktspielauftakt der 
2. Männer gegen Koselitz (Tore: Tim 
Peukert 38‘, Steven Patuschek 48‘ und 
Tommy Klotsche 77‘) starteten sieben 
Freizeitmannschaften ins Turnier. 
Eine mutige Entscheidung war, nicht, 
wie ursprünglich geplant, auf zwei 
Feldern parallel zu spielen, sondern 
die Spiele nacheinander auszutragen. 
Damit verschob sich das Turnierende 

gen 20 Uhr, und das Après-Turnier-
Bier konnte dann schon bei etwas 
angenehmeren Außentemperaturen 
genossen werden.

Gekämpft wurde als ginge es um die 
Weltmeisterschaft. Die sieggewohn-
ten Handballer aber schenkten gegen 
Schenker zwei wichtige Punkte her, 
so dass ihnen auch der höchste Sieg 
des Turniers – 8:0 gegen Fuhrmann-
Bau – und der 3:0-Erfolg gegen die 
ebenfalls pokalambitionierte Narren-
polizei wenig nützte, denn der Box-
club Radeburg zog von Sieg zu Sieg. 

Der Boxclub sorgte mit einem 3:0 
endgültig für klare Verhältnisse und 
schnappte sich den Pott.
Nino Walter wurde als bester Tor-
schütze geehrt, Sebastian Eckart 
(Handball) als bester Spieler und 
Karsten Jentzsch als bester Torwart.

Der Sonntag stand zunächst im 
Zeichen der Kegler. Zum Schau-
kegeln hatten sich die Radeburger 
Wettkampfkegler die Mannschaft 
von Chemie Radebeul (1. Landesliga)  
eingeladen. Die Radebeuler sahen 

„Radeburger Musiktheatergruppe“ siegt 
beim Amateurfestival „Alles spielt“ 

der Landesbühnen Sachsen

Die Musiktheatergruppe der Hein-
rich Zille Oberschule Radeburg hat 
mit ihrem Weihnachtsstück „Das 
gestohlene schwarze Buch“ an 
den Landesbühnen Sachsen den 1. 
Platz wohlverdient errungen.
Seit nunmehr 11 Jahren nimmt die 
Oberschule am Amateurfestival der 
Landesbühnen Sachsen teil.
12 Theatergruppen aller Altersklas-
sen aus: Cossebaude, Coswig, Dres-
den, Meißen, Radebeul, Radeberg 
und eben Radeburg führten an 3 
Tagen ihre Stücke vor Publikum auf.
Für unsere kleinen Künstler der 
5.Klassen war es am 31.5.2017 
soweit.
Nachdem dankenswerter Weise Frau 
Kilian und Frau Ripplinger mit den 
Mädchen und Jungen die Requisiten 
in die Autos verstaut hatten, starte-
ten die Fahrgemeinschaften nach 
Radebeul.
Dort angekommen wurden wir 
freundlich von Frau Jäger und Herr 
S.Pietsch, die die Leitung über 
dieses Festival hatten, begrüßt. Die 
Kinder erlebten nun eine kleine 
Führung durchs Theater und konnten 
einen Blick in die Künstlergardero-
ben werfen. Als sich alle umgezogen 
und geschminkt hatten, gab`s eine 
kleine Stärkung mit Snacks und 
Drinks, um von der Aufregung 
abzulenken.

16.30Uhr!!! Jetzt geht`s los!! 
„Das gestohlene schwarze Buch“

Die Jury und das Publikum wurden 
mitten im  Frühling in die Weih-
nachtszeit verzaubert.

*** In dem großen schwarzen Buch 
vom Nikolaus stehen all die Untaten 
der bösen und unartigen Kinder drin 
und der freche Fritzl hat das Buch 
gestohlen....somit ist gefährdet, ob 
denn Weihnachten stattfindet... doch 
am Ende wird alles gut - Fritzl gibt 
das Buch zurück, wird ein fleißiger 
und folgsamer Junge und somit 
kann Weihnachten doch noch statt-
finden....***

Die Begeisterung, die allen Gästen 
im Gesicht geschrieben stand, spie-
gelte sich durch starken Beifall 
der Zuschauer wieder!!! Es war 
fantastisch: fehlerfreie lange Texte, 
jede Bewegung der jungen Schau-
spieler war perfekt einstudiert und 
auch das wechselnde Bühnenbild 
während der Vorstellung war super 
inszeniert!!!
Gegen 20Uhr sind wir mit all den 
Requisiten wieder in der Schule 
angekommen.
Am nächsten Abend zur Preisver-
leihung in Radebeul konnte Frau 
Kilian es kaum fassen; Der 1.Platz 
ging an die Kinder ihrer Musikthea-
tergruppe. Stolz und den Tränen nah, 
nahm sie die Urkunde sowie einen 
Scheck über 200,-Euro entgegen.

Das war ein wohlverdienter 1.Platz 
und mein besonderer Dank gilt 
Frau Kilian, allen Mitwirkenden 
fleißigen Kindern der  Musikthea-
tergruppe, den 4  Jungs von der 
Technik, sowie den engagierten 
Eltern, mit deren Hilfe dieser Tag 
so zu gestalten war!!!

Gabriele Gebauer Fortsetzung auf Seite 4

Vibes (15€), für Sonntag, den  
10. September – Bärnsdorf-Festival 
mit Sterncombo, Rockhaus und 
Stilbruch (20 €) sowie 3-Tages-
Tickets (55 €) gibt‘s gebührenfrei in 
Bärnsdorf bei Andre Schmiedgen in 
der Kfz-Werkstatt, in Berbisdorf bei 
Friseurin Uta Zillig und in Radeburg 
im Büro des Radeburger Anzeigers. 
Außerdem gibt es Karten online 
bei eventim.de und in allen SZ-
Treffpunkten.

Vom Freitag, dem 09. Juni bis zum Sonntag, dem 11. Juni 2017 fand 
auf der Jahn-Kampfbahn und im Mehrzweckgebäude die 2. Radeburger 
Sportzentrum-Olympiade statt. Die Organisatoren hätten ein paar mehr 
Zuschauer verdient gehabt, aber eine große Zahl an Aktiven sorgte für 
beste Stimmung. Mit Elan und Ehrgeiz wurde um Sieg und Platz, um 
Pokale und Urkunden gerungen.

1. Platz und Gewinner des Fußball-Cups: Boxclub Radeburg e.V. 
Herzlichen Glückwunsch!

Erfolgreich beim Zille-Kegel-Cup (v.l.): Helfried Mönnich, Helmut 
Müller, Roland Umlauft, Inge Mönnich, Karsten Treffs, Karina Knopf, 
Martin Lucke, Olaf Ludewig 
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Berbisdorfer SV 

Firma Worlitzsch
Bärwalder Str. 30  
01471 Radeburg
Tel. 035208/80433 
www.worli.de

 AKTION
  AKKU-Geräte

Wir beraten Sie gern!
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Hecken- 
schere

HSA45
incl. AKKU 

und Ladegerät

Firma Worlitzsch

Hecken-
schere

HS

 nur

129,-E

  

… Ihr Handels- und Dienstleistungszentrum im Dresdner Norden

Hohenbusch Center Weixdorf

Mo–Fr    9.00 – 19.00 Uhr
Sa  9.00 – 16.00 Uhr

Sonnenpflegeprodukte
für Haut und Haar

für den urlaub: 
reisegrößen! 

telefon 0351 8905542
Mo – Fr 8–20  Uhr | Sa 7–12 Uhr

BadeSacHenBadeBadeSSSacacacacHHHenenen

große 
Auswahl

Der Reinigungs
experte für Ihre 

Kleidung!
Dresden-Klotzsche

(Sagarder Weg 1) im Fontane Center
Tel. 0351 8890591
Dresden-Weixdorf

im Hohenbusch Center
Tel. 0351 8889797

www.ihr-waschbaer.de

MÜKADO Dresden-Weixdorf, Tel: 0351/7953770
MÜKADO Ottendorf-Okrilla, Tel: 035205/53103

auf alle Schultüten
in den Filialen Ottendorf-Okrilla und  
Weixdorf bei Vorlage an der Kasse

10 % Rabatt

Schellers  
LOTTO & TabakBox

Hohenbusch Center
Hohenbusch-Markt 1

Bitte Coupon ausschneiden und im  
Schneider Moden Store im  

Hohenbusch Center Weixdorf vorlegen.

Sichern Sie Sich ihr 
neueS 

UrlaUbsoUtfit 
Und sparen 5 €  

bei einem Einkaufswert ab 50 €

Schokoladensortiment 
von DREI MEISTER  
ab sofort wieder da
Neues Sortiment an
•	 E-Zigaretten und Liquids
•	 Tabakpfeifen
•	 Wein präsenten

Neue „Turbo Spinner" sind da

Bandwettbewerb 
der Sächsischen Bildungsagentur 

Am 1.6. packten wir unsere 
Instrumente zusammen und 
fuhren nach Boxdorf zum Band-
wettbewerb.

An der Kurfürst-Moritz-Schule 
wurden wir herzlich in Empfang 
genommen und bekamen einen 
Probenraum zugewiesen, wo wir 

30 Minuten Zeit hatten uns einzu-
spielen. Dann ging es los. 

Insgesamt traten fünf Bands mit 
jeweils drei Liedern gegeneinan-
der an. Darunter wir: No comment. 
Anfangs hielt sich die Nervosität 
in Grenzen. Aufmerksam lausch-
ten wir den Auftritten der anderen 

Heinrich-Zille-Oberschule Radeburg

Gruppen, doch direkt nach der 
Pause war es für uns soweit. Frau 
Rous gab uns letzte Tipps und 
versuchte uns zu beruhigen. Noch 
einmal Gruppenkuscheln und 
dann… Konzentration.

Wir traten auf die Bühne und 
gaben unser Bestes. Begleitet vom 
begeisterten Beifall des Publikums 
genossen wir unseren Auftritt, den 
wir nicht so schnell wieder verges-
sen werden. Denn die vier Wochen 
hartes Proben mit Frau Rous, die 
uns hin und wieder den einen oder 
anderen sehr hilfreichen Tipp 
gegeben hat, haben sich gelohnt. 

Gespannt warteten wir auf die 
Auswertung der Jury und dann… 
Es war knapp, aber wir erreichten 
mit voller Punktzahl den 1. Platz. 
Mit Tränen in den Augen gingen 
wir auf die Bühne und holten uns 
unseren Preis ab.
Anschließend wurden wir alle von 
„unserem“ Bandbus nach Hause 
gebracht. Was für ein Tag.

Lea Herrmann  
und Jasmin Brosch

Über sieben Brücken musst du gehn . . .  
lautete das Motto zur feierlichen 
Schulentlassung am Freitag, dem 
16. Juni 2017, in der Aula der 
Oberschule „Heinrich Zille“. Alle 
58 Absolventen waren an diesem 
Abend der helle Schein und konn-
ten sich über einen erfolgreichen 
Schulabschluss freuen. Herzlichen 
Glückwunsch.

Zwei von ihnen gehören zu den 
besten Hauptschülern Sachsens und 
wurden am darauf folgenden Mitt-
woch im Rahmen eines Festaktes 
in der Handwerkskammer Dresden 
ausgezeichnet. Besonders gefreut hat 
uns, dass Florian Walden mit einem 
Gesamtdurchschnitt von 1,0 zu den 
absolut besten 15 Oberschülern 
Sachsens zählt. Er wurde im Rahmen 
eines Empfangs im Sächsischen 
Landtag persönlich von der Mini-
sterin und dem Landtagspräsidenten 
beglückwünscht.

Für fast alle Absolventen beginnt 
nun die Berufsausbildung, doch 
etwa ein Drittel des Jahrgangs wird 
weiter zur Schule gehen und einen 
Realschulabschluss, ein Abitur oder 
Fachabitur ablegen. Wir wünschen 
euch allen viel Erfolg.

Den  Schü le r innen 
und Schülern war die 
Erleichterung anzuse-
hen, als sie endlich ihr 
Zeugnis in den Händen 
hielten und dennoch 
floss an diesem Abend 
auch so manche Träne. 
Das mag an der Musik 
gelegen haben oder 
am Flair des Abends 
oder auch einfach an 
den Erinnerungen an 
die Schulzeit, die in 
diesem Moment schon 
Geschichte war.
Getreu dem Spruch:
„Wünsche sind die 
beachtlichsten Brük-
kenbaue r  und  d i e 
mutigsten Begeher“ 
wünschen wir euch, 
l i ebe  Absolventen 
viel Glück und Erfolg 
auf eurem weiteren 
Lebensweg. Behaltet 
die Zillezeit in guter 
Erinnerung, auch wir 
werden euch nicht ver-
gessen.

Michael Ufert
- Schulleiter -

Danke,
an alle Spieler, Helfer, 
Fans und Sponsoren 

für die Saison 2016/17 
Im Namen aller möchten wir als 
Berbisdorfer SV Danke sagen und 
hoffen, dass Ihr uns auch in der 
kommenden Saison 2017/18 wieder 
so super unterstützt. Mit einem 
guten 6. Platz in der Kreisoberliga 
Meißen und dem 3. Platz in der  
1. Kreisklasse unserer 2. Mann-
schaft sind wir sehr zufrieden. In 
mehreren Spielen konnte man die 
großen Vereine ärgern und daran 
wollen wir nächste Saison wieder 
anknüpfen.

Es ist nicht immer so leicht, im 
Schatten des TSV 1862 Radeburg 
als kleiner Ortsteilverein mitzuhal-
ten, aber wir werden weiter für euch 
alles geben und freuen uns auf die 
kommenden Derbys. 

Nach der Saison ist ja bekanntlich 
vor der Saison:
Wenn Du Lust hast ab Sommer beim 
Fußball, Volleyball, Kegeln oder 
Arobic im Berbisdorfer SV dabei 
zu sein, melde dich einfach, komm 
vorbei und schau ob es Dir gefällt.

Per Mail.: 
marcus.garbsch@berbisdorfer-sv.de
oder 
Tel. / Whats App 01749202075.

Sportliche Grüße

Florian Walden gehört zu den besten 15 Ober-
schülern Sachsens und erhält Glückwünsche 
von Schulleiter Michael Ufert.
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Stadt Radeburg

Stadt Radeburg
Beschlüsse des Stadtrates

zur 34. Beratung am 30.05.2017 
In nicht öffentlicher Sitzung
Beschlüsse Nr. 01 und 02– 34./6.
Personalangelegenheiten – Stel-
lenbesetzungsverfahren Kämmerei

Technischer Ausschuss
04.07.2017 - 19 Uhr; im Ratssaal der Stadt Radeburg

Informationen & Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung Radeburg für Radeburg mit 

den Ortsteilen Bärnsdorf, Bärwalde, Berbisdorf, 
Großdittmannsdorf & Volkersdorf; 

amtliche Mitteilungen des Stadtrates & der 
Stadtverwaltung Radeburg

RADEBURGRADEBURG
Ausgabetag: 
30.06.2017

Ausgabe:        
07/2017

Bürgermeisterin

Stadt Radeburg - Bauamt / SB Tiefbau
Ausbau der Ortsdurchfahrt Volkersdorf S 96 

unter Vollsperrung ab 17.07.2017
Die Ortsdurchfahrt der S 96 in 
Volkersdorf wird ab 17.07.2017 
grundhaft ausgebaut.
Begonnen wird in der Orts-
mitte mit den Stützwänden zur 
Umverlegung der Promnitz und 
es werden die Straßenbrücke und 
die Fußgängerbrücke erneuert.
Dazu wird die Ortslage voll 
gesperrt.
Es wird eine weiträumige Umlei-
tung über die S 81 Wilschdorf 
– Boxdorf – Reichenberg zur 
Ortsverbindungsstraße nach 
Moritzburg und von dort über die 
S 80 nach Berbisdorf Abzweig 
Bärnsdorf und weiter über die 
S 96 ausgewiesen.

Der öffentliche Nahverkehr und 
der Anliegerverkehr werden örtlich 
über die Moritzburger Straße und 
die Waldteichstraße an der Bau-
stelle vorbeigeführt.
In Richtung Dresden wird am Orts-
ausgang links ein Dammbalken an 
der Promnitzböschung errichtet. 
Der öffentliche Nahverkehr und 
der Anliegerverkehr werden dort 
mit Ampelregelung halbseitig 
vorbeigeführt.

Die betroffenen Anwohner der 
Radeburger Straße im Baubereich 
werden durch die Baufirma vor 
konkreten Zufahrts- und Zugangs-
behinderungen direkt informiert.

Sprechstunden im Bürgerbüro der Stadt Radeburg, 
Heinrich-Zille-Str. 11

Friedensrichter: jeden 1. Dienstag im Monat 17 – 18 Uhr
Rentenberatung:  jeden 2. Donnerstag im Monat 
 (nur mit Terminvereinbarung: 015111646340).
Schwangerenberatung: jeden 3. Donnerstag im Monat 09 – 11 Uhr 
         (möglichst nach telefonischer Terminabsprache unter 03521/7253452)
Energieberatung: jeden 4. Dienstag im Monat 16.30 – 18.30 Uhr 
        (nur mit Terminvereinbarung: 035208/96111 oder 0800-809 802 400) 
Schuldnerberatung Freitag, den 21.07.2017 09 – 12 Uhr
Unabhängige, kostenlose Seniorenberatung (Tel. 035208 - 88 624) 
 jeden 1. Freitag im Monat   von 09 Uhr – 11 Uhr  
 jeden 2. Dienstag im Monat  von 16 Uhr – 18 Uhr 
 Bürgerbüro; Heinrich-Zille-Str. 11, in Radeburg
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Schnelles Internet  
in Radeburg.
Highspeed-Surfen und Telefonie  
in bester Sprachqualität von ENSO.  
Sichern Sie sich jetzt Ihr Angebot!

Telefon: 0800 5075100 (kostenfrei)

E-Mail: ensonet@enso.de
Internet: www.enso.de/internet
Ihr ENSO-Partner vor Ort:
Ideenwerk Kroemke GmbH, 
August-Bebel-Straße 2, 01471 Radeburg 

✔ bis zu 100 Mbit/s 

✔ in ENSO-Qualität 

✔ zu fairen Preisen 

Beschlüsse des Stadtrates
zur 35. Beratung am 22.06.2017 

In öffentlicher Sitzung
Beschluss Nr. 01– 35./6.
Bestätigung des Protokolls der 33. 
Beratung des Stadtrates
Beschluss Nr. 02– 35./6.
Bestätigung des Protokolls der 34. 
Beratung des Stadtrates
Beschluss Nr. 03 – 35./6.
Beratung und Beschluss zur 
Anwendung der VwV Rechts-
schutz für Bedienstete der Stadt 
Radeburg

Beschluss Nr. 04 – 35./6 bis 
Beschluss Nr. 13 – 35./6. beziehen 
sich auf folgenses Objekt:
Beratung und Beschluss zur Ver-
gabe einer Bauleistung für das 
Objekt Rekonstruktion Wohn- 
und Geschäftshaus mit Museum, 
Heinrich-Zille-Straße 9, 01471 
Radeburg, 
Beschluss Nr. 04 – 35./6.

Los 1 Gerüstbauarbeiten an die 
Firma Gerüstbau Raetz OHG 
München, 02627 Hochkirch

Beschluss Nr. 05 – 35./6.
Los 2 Bauhauptleistungen
an die Firma Sauer Stadt- und 
Landbau GmbH, 01558 Großen-
hain

Beschluss Nr. 06 – 35./6.
Los 3 Dachdecker, Dachklemp-
nerarbeiten und Zimmererarbei-
ten an die Firma Tiebel Dach 
GmbH, 01705 Freital

Beschluss Nr. 07 – 35./6.
Los 4 Tischlerarbeiten an die 
Firma Tischlermeisterin + 
Restauratorin im Handwerk 
Erika Rothe, 02826 Görlitz

Beschluss Nr. 08 – 35./6.
Los 5 Außenputzarbeiten an die 
Firma Sauer Stadt- und Landbau 
GmbH, 01558 Großenhain

Beschluss Nr. 09 – 35./6.
Los 7 Fliesenlegerarbeiten an die 
Firma Fliesen Fritsche, 01561 
Priestewitz

Beschluss Nr. 10– 35./6.
Los 8 Fußbodenlegerarbeiten
an die Firma Malermeister Uwe 
Lehmann, 01471 Radeburg

Beschluss Nr. 11 – 35./6.
Los 9 Malerarbeiten Innen und 
Außen an die Firma Malermeister 
Uwe Lehmann, 01471 Radeburg

Beschluss Nr. 12 – 35./6.
Los 10 Natursteinarbeiten an die 
Firma Fassaden-Sanierung-Wert-
heim GmbH, 97877 Wertheim

Beschluss Nr. 13 – 35./6.
Los 12 Heizungs- und Sanitärin-
stallation an die Firma Großen-
hainer Ausbau GmbH, 01558 
Großenhain

Beschluss Nr. 14 – 35./6.
Beratung und Beschluss zur Über-
tragung der Drehleiter Baujahr 
1963 an den Feuerwehr-Historik-
Radeburg e. V.

Beschluss Nr. 15 – 35./6.
Beratung und Beschluss zum 
Antrag auf Erwerb einer Teilfläche 
aus Flurstück 1715/10 der Gemar-
kung Radeburg

Beschluss Nr. 16 – 35./6.
Änderung des Beschlusses Nr. 03 
- 31./6. vom 02.03.2017

Beschluss Nr. 17 – 35./6.
Beratung und Beschluss zum 
Erwerb eines Bauhoffahrzeuges 
für den Bauhof der Stadt Radeburg

Beschluss Nr. 18 – 35./6.
Beratung und Beschluss über die 
Annahme von Spenden nach § 73 
Abs. 5 SächsGemO

Bekanntmachung der Stadt Radeburg nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

1. Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen

1.1. Betriebskosten (BK) je Platz im Monat, Zusammensetzung 
der Betriebskosten
(Grundlage der Berechnungen sind die Betriebskostenabrechnungen d. Jahres 2016)

 BK Krippe BK Kindergarten BK Hort
 9 Stunden (Euro) 9 Stunden (Euro) 6 Stunden (Euro)
Erforderliche 
Personalkosten 696,72 339,07 188,11
Erforderliche 
Sachkosten 187,98  91,48  50,75
Erforderliche  
Betriebskosten 884,70 430,55 238,86
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten.

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
 Krippe Kindergarten Hort
 9 Stunden (Euro) 9 Stunden (Euro) 6 Stunden (Euro)
Landeszuschuss 169,72 169,72 113,15
Elternbeitrag 
(ungekürzt) 180,00 110,00 65,00
Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier Träger, Ergänzungspauschale Bund) 
 534,98 150,83 60,71

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
 Krippe Kindergarten Hort
 9 Stunden (Euro) 9 Stunden (Euro) 6 Stunden (Euro)
Abschreibungen 27,66 13,46 7,47

2. Kosten der Kindertagespflege 

2.1. Kosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der Kosten
(Grundlage der Berechnungen sind die Kostenabrechnungen des Jahres 2016)

 Kindertagespflege  
 9 Stunden (Euro)
Förderleistung/ Sachaufwand 510,00
Aufwendungsersatz Versicherungsleistungen   44,18
Fachberatung   13,00
Aufwendungsersatz gesamt 567,18
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Kosten.

2.2. Deckung der Kosten je Platz und Monat
 Kindertagespflege  
 9 Stunden (Euro)
Landeszuschuss 169,72
Elternbeitrag (ungekürzt) 180,00
Gemeinde (inkl. Ergänzungspauschale Bund) 217,46

Radeburg, den 08.06.2017                                 R i t t e r, Bürgermeisterin

Der Kamerad der Radeburger Orts-
feuerwehr Sven Werner gründete im 
März 2009 die erste Bambini-Feu-
erwehr im Landkreis Meißen und 
beschritt damit Neuland. Die Brand-
schutzbildung und  –erziehung für 
Kinder im Alter zwischen fünf und 
zehn Jahren war nicht unumstritten, 
da vor allem versicherungsrechtliche 
Fragen nicht geklärt waren. 
Partner wurde der Deutsche Kinder-
schutzbund, Ortsverband Radebeul. 
Gemeinsam wurde das Projekt 
„Brandschutzerziehung“ für Kinder 
erarbeitet, das auch durch die Stadt 
Radeburg unterstützt wurde. 
Seit 2009 werden jährlich rund 20 
Veranstaltungen organisiert. Seit 

Modifizierung des Brandschutzge-
setzes des Freistaates Sachsen im 
Jahr 2015 wurde eine Kinderfeuer-
wehr eingerichtet und damit auch 
der gesetzliche Versicherungsschutz 
geregelt. 
Sven Werner hat diesen Weg maß-
geblich mitgestaltet und sich trotz 
zahlreichen Problemen nie von 
seinem Ziel abbringen lassen.       
Der Landkreis Meißen ehrte Herrn 
Sven Werner im Rahmen des Som-
merfestes in Gröditz für sein her-
ausragendes bürgerschaftliches 
Engagement mit dem Ehrenpreis 
2017. Auch ich übermittle Herrn 
Werner dazu meine herzlichen 
Glückwünsche. 

Sven Werner in der Mitte mit Kreisrätin Bärbel Heym 
und Landrat Arndt Steinbach                                                

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal

Tipps für die Biotonne im Sommer
Der Standplatz im Schatten 
Für die Biotonne sollte möglichst 
ein kühler, schattiger Platz gesucht 
werden. Ein Platz in der Sonne 
hingegen beschleunigt die Zerset-
zung der Bioabfälle und damit die 
Geruchsentwicklung. 

Zeitungspapier zugeben
Je trockener die Bioabfälle sind, 
desto besser. Eine Schicht zer-
knülltes Zeitungspapier auf dem 
Tonnenboden bindet Feuchtigkeit. 
Nasse Küchenabfälle abtropfen 
lassen und dann in viel Zeitungspa-
pier einwickeln. Wenn vorhanden, 
kann man zwischen die Bioabfälle 
regelmäßig Strukturmaterial, wie 
Baum- und Strauchschnitt oder 
Hobelspäne geben. Den gleichen 
Effekt erzielt man aber auch mit 
zerknülltem Zeitungspapier.
Es dürfen keine Kunststofftüten 
verwendet werden.

Grasschnitt antrocknen lassen 
Rasenschnitt sollte angetrocknet 
und erst kurz vor der Leerung in die 
Biotonne gegeben werden. So lassen 
sich geruchsintensive Gärungspro-
zesse vermeiden.

Deckel schließen 
Den Deckel der Biotonne immer 
geschlossen halten, damit keine 
Fliegen und andere Insekten ange-

zogen werden. Fliegen und Maden 
hält man außerdem fern, indem der 
Tonnenrand ab und zu mit Essig 
besprüht oder abgewischt wird. Das 
hilft auch, wenn die Tonne bereits 
von Ungeziefer befallen ist. 

Füllgewicht beachten
Es sollte darauf geachtet werden, 
dass die Biotonne durch Grasschnitt 
oder Gartenabfälle wie Fallobst 
nicht zu schwer wird, da sonst der 
Behälter beim Entleeren in das 
Müllfahrzeug fallen kann.

Die Reinigung 
Die Biotonne hin und wieder mit 
Wasser reinigen. Das Waschwasser 
darf man in den Kanalanschluss auf 
dem Grundstück schütten. Nicht 
gestattet ist die Einleitung in einen 
Straßengully. 

Der ZAOE liefert die Bioabfälle 
unter anderem in das Weißeritz 
Humuswerk in Freital. In dem Werk 
können jährlich 13.000 Tonnen 
Bio- und Gartenabfälle (Baum- 
und Strauchschnitt) zu Kompost 
verarbeitet werden. Störstoffe, also 
Abfälle, die nicht in die Biotonne 
gehören, werden größtenteils hän-
disch aussortiert.
Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, presse@zaoe.
de, www.zaoe.de

Ab August wieder Schadstoffsammlung
Im August geht es wieder los: Dann 
sammelt das Schadstoffmobil im 
Auftrag des Zweckverbandes Abfall-
wirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE) 
im Verbandsgebiet Schadstoffe ein. 
Die Termine sind im Abfallkalender 
oder im Internet unter www.zaoe.
de zu finden. Jede Annahmestelle 
kann genutzt werden, der Wohnort 
ist nicht ausschlaggebend.

Bei der Sammlung werden unent-
geltlich haushaltstypische Problem-
abfälle bis zu einer Menge von 
maximal 30 Liter beziehungsweise 
25 Kilogramm angenommen. Dazu 
zählen zum Beispiel Farb-, Lack- 
und Lösemittelreste, Spraydosen mit 
Restinhalten und Haushaltreiniger. 
Flüssige Schadstoffe können nur in 
fest verschlossenen Gefäßen abge-
geben werden.

Das Eintreffen des Schadstoffmo-
biles ist unbedingt abzuwarten. Es 
ist untersagt, Abfälle an den Hal-
testandorten einfach abzustellen, 
können doch durch undichte Behäl-
ter Gefährdungen für Mensch und 
Tier nicht ausgeschlossen werden. 
Zudem könnten Kinder mit den 
Behältern spielen.

Service-Telefon: 0351 4040450

 Foto: Thöns
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KOMMT GRATULIEREN
Herzliche Glückwünsche übermittelt  
die Stadtverwaltung Radeburg

zum 70. Geburtstag
am 08.07. Karin Finke Radeburg
am 08.07. Wolfgang Krahn Radeburg
am 30.07. Bernd Tränkner Volkersdorf

zum 75. Geburtstag
am 01.07. Dieter Wendisch Bärwalde

zum 80. Geburtstag
am 01.07. Elke Köppe Radeburg
am 02.07. Gerhard Hübner Berbisdorf
am 25.07. Klaus Schrödel Boden

zum 90. Geburtstag
am 08.07. Gerhard Behrisch Großdittmannsdorf

zum 101. Geburtstag
am 18.07. Hertha Kuntzsch Radeburg

Zahnärztlicher Notdienst Radeburg / Moritzburg 

01.07./02.07.  Herr Dr. Gross
 Radeburg 

Heinrich-Zille-Str. 13
 Tel. 035208/2041

08.07./09.07.  Dr. Christiane Sachse 
Radeburg, Lindenallee4a

Tel. 035208/2737 
mobil 0173/3640769

An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen jeweils von 9 -11 Uhr
15.07./16.07.  Praxis ZA Stille 

Ottendorf-Okrilla, Dresdner Str. 25
          Tel. 035205/ 54134
22.07./23.07.  Herr DS Reinhold 
 Radeburg, Großenhainer Str. 27 

Tel.  035208/ 80516
29.07./30.07.  Herr ZA Schmidt 
 Ottendorf-Okrilla, Auenstr. 1
 Tel. 035205/54346 & 0174/3892277

Radeburg

Wir laden alle Ruheständler ab  
60 Jahre aus Radeburg und allen 
Ortsteilen recht herzlich zu folgen-
den Veranstaltungen ein:

•	Donnerstag,	den	06.07.2017,	
 ab 14.00 Uhr, Herr Klett, Pilzbe-

rater aus Radeberg, spricht zum 
Thema: „Beratung, Giftpräven-
tion und Vitalpilze“

•	Donnerstag,	den	13.07.2017,
 ab 14.00 Uhr, Frau Schönfeld 

und Sohn Thomas nehmen uns 
auf eine Reise mit der ersten 
deutschen Ferneisenbahn 
Leipzig-Dresden mit.

•	Donnerstag,	den	20.07.2017,
 wir fahren ab Begegnungsstätte, 

13.30 Uhr mit dem Kleinbus 
nach Großdittmannsdorf, OTBo-
den, in den „Radlertreff“ zum 

gemütlichen Beisammensein mit 
Musik und Grillen. Besonders 
möchte ich die Großdittmanns-
dorfer einladen!

•	Donnerstag,	den	2
7.07.2017, 
 ab 14.00 Uhr, Frau Kuffel führt 

uns in die künstlerische Stoffge-
staltung ein.

Öffnungszeiten:
Dienstag:  13.00-16.00 Uhr 
 Strick- und Spielrunde

Mittwoch:  9.00-10.00 Uhr  
 Gymnastik 

Donnerstag:  13.00-17.00 Uhr 
 Treff zur gemütlichen Runde  
 (Veranstaltungen)

Es grüßt Sie herzlich 
Frau Scheibe 

Mitarbeiterin der Begegnungsstätte

Willkommen in der Begegnungsstätte der Stadt Radeburg

TSV 1862 Radeburg e.V.

2. Sportzentrum-Olympiade
Fortsetzung von Seite 1

zum ersten Mal die neue Bahn und 
waren begeistert von der tollen 
Anlage.
Eine gemischte Mannschaft der TSV 
hatte gegen die drei Klassen höher 
kegelnden Radebeuler keine Chance 
und verlor mit 184 Holz.
Für den Zille-Cup  mussten 5 
Kugeln in die Vollen geschoben 
werden. Interessant: Obwohl fast 
alle Medaillengewinner aus dem 
Vorjahr mitkegelten, konnte in 
diesem Jahr keiner den Vorjahres-
erfolg wiederholen.
Den Cup bei den Frauen holte sich 
Inge Mönnich (31 Holz) vor Edith 
Heerwagen (30) und Karina Knopf 
(28). Cupsieger der nichtaktiven 
Männer wurde Roland Umlauft (37) 
vor Olaf Ludewig (35) und Helfried 
Mönnich (34)
Den Cup der Aktiven holte sich dies-
mal Karsten Treffs mit ebenfalls 37 
Holz. Silber bekam Helmut Müller 
(36) und Bronze Martin Lucke (35).

„Die Organisatoren des Zille-Cups 
hatten sich eigentlich mehr Beteili-
gung gewünscht,“ sagt Abteilungs-
leiter Helmut Müller. „Besonders 
aus den vielen Radeburger Kegel-

klubs haben nur wenige Keglerinnen 
und Kegler teilgenommen.
Bleibt noch das letzte Punktspiel der 
1. Männermannschaft nachzutragen. 
Bei dem Spiel ging es immerhin 
noch um den 3. Platz in der Kreis- 
oberliga. Radeburg brauchte einen 
Sieg, um diesen aus eigener Kraft zu 
sichern. Allerdings hätte Verfolger 
Strehla schon zaubern müssen, um 
den feststehenden Meister und Auf-
steiger TuS Weinböhla zu bezwingen 
oder die TuS hätte eine Nach-
wuchsmannschaft geschickt. Da die 
Weinböhlaer mit 0:2 ihren 23. Sieg 
im 26. Spiel feierten, reichte den 
Radeburgern ein torloses Remis. 
Gratulation zu dieser Platzierung! 
Die ansteigende Form zum Ende 
der Saison, vom letzten Spiel mal 
abgesehen, lässt auf eine spannende 
neue Saison hoffen.

„Unser Dank gilt allen Helfer und 
Unterstützern,“ sagte Helmut Müller. 
Dem schließen sich die anderen 
Abteilungsleiter und der Vereinsvor-
sitzende René Eilke an. Ein beson-
derer Dank geht an Roland Mehnert, 
ohne den die Veranstaltung so nicht 
möglich gewesen wäre. Mehr Reso-
nanz aus dem eigenen Umfeld des 
Vereins, mit dem neben den Aktiven 
auch viele Eltern und Großeltern der 
hier trainierenden Kinder verbunden 
sind, bleibt der große offene Wunsch. 
Der Kampf um das Fußballabzeichen 
des DFB fand nur wenige interes-
sierte Kinder. Das die Jüngsten daran 
nicht interessiert sind, lässt sich 
kaum vorstellen. Vereinsmitglieder 
und Angehörige hätten durch bloßes 
„Sichsehenlassen“ auch mal ein Zei-
chen der Dankbarkeit setzen können 
gegenüber jenen, die sich als Trainer, 
Helfer und Organisatoren Woche für 
Woche um eine sinnvolle Freizeitge-
staltung, vor allem der Kinder und 
Jugendlichen bemühen.

Nach Informationen von  
Frank Jüngling, Helmut Müller  

und René Eilke
Michaela Ritter und René Eilke 
eröffnen die Olympiade.

RAZ-Leserreise

Verlagssonderveröffentlichung

Vorankündigung März 2018:

RAZ-Leserreise
•	 8. bis 18. März 2018
•	 10 TAGE IM HEILIGEN LAND
•	 Rundreise zu Stätten des Alten und  

Neuen Testaments
•	 Zu den Wurzeln der abendländischen Kultur
•	 z.B. Tel Aviv, die innovative Küstenmetropole
•	 Jerusalem - Hl.Grab, Tempelberg, Klagemauer
•	 Die hängenden Gärten von Haifa
•	 Akkon, die Kreuzritterstadt 
•	 See Genezareth, Jordan, Totes Meer, Negev
•	 Tel Dan und Golanhöhen
•	 Die Weihnachtsstadt Bethlehem
•	 Übernachtung in 3*Hotels und im Kibbuz
•	 Jetzt reservieren* und Reise mit planen

Radeburger Anzeiger, Tel. 035208 / 80810, Fax: 80811, 
Mail: post@raz24.info, 
Post: 01471 Radeburg, A.-Bebel-Str. 2
*Reservierung ist keine verbindliche Buchung. Die Reise 
findet statt, wenn mindestens 12 Reservierungen vorliegen. 
Aufgrund Ihrer Reservierung halten wir Sie ständig auf 
dem Laufenden.
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Ärztliche Notdienste
Rettungsstelle Dresden:
Die Vermittlung des kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienstes erfolg über die 
Tel.-Nr. 116117
Bereitschaftszeiten:
Mo, Di, Do:   
  19 – 07 Uhr
Mi & Fr.:  13 – 07 Uhr
Sa., So.& Feiertag:  
  07 – 07 Uhr

www.116117info.de/html

Apothekenbereitschaftsplan

  Zusatzdienst Großenhainer Apotheken 
30.06.  Apo. am Kirchplatz Weinböhla  Löwen-Apotheke  18-20 
01 .07. Alte Apotheke Weinböhla  Apo. am Kupferberg   17-19 
02.07.  Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center)   
  Apo. am Kupferberg  10-12 & 17-19 
03.07.  Stadt-Apotheke Großenhain  Stadt-Apotheke 18-20 
04.07.  Alte Apotheke Weinböhla  Marien-Apotheke  18-20 
05.07.  Triebischtal-Apotheke Meißen  Apo. am Kupferberg  18-20 
06.07.  Löwen-Apotheke Radeburg  Löwen-Apotheke  18-20 
07.07.  Hahnemann-Apotheke Meißen  Apo. am Kupferberg  18-20 
08.07.  Apo. am Kupferberg Großenhain  Apo. am Kupferberg  17-19 
09.07.  Stadt-Apotheke Großenhain  Stadt-Apotheke   10-12 & 17-19 
10.07.  Triebischtal-Apotheke Meißen  Stadt-Apotheke  18-20 
11.07.  Apo. am Kupferberg Großenhain  Apo. am Kupferberg  18-20 
12 .07. Löwen-Apotheke Großenhain  Löwen-Apotheke  18-20 
13.07.  Engel-Apotheke Radeburg  Mohren-Apotheke 18-20 
14.07 . Markt-Apotheke Meißen  Marien-Apotheke 18-20 
15.07.  Sonnen-Apotheke Meißen  Stadt-Apotheke  17-19 
16.07.  Moritz-Apotheke Meißen  Stadt-Apotheke 10-12 & 17-19 
17.07.  Markt-Apotheke Meißen M  Mohren-Apotheke  18-20 
18.07.  Marien-Apotheke Großenhain  Marien-Apotheke  18-20 
19.07.  Elbtal-Apotheke Meißen (im Eibe-Center)   
  Stadt-Apotheke  18-20 
20.07.  Rathaus-Apotheke Weinböhla  Apo. am Kupferberg  18-20 
21.07.  Sonnen-Apotheke Meißen  Löwen-Apotheke  18-20 
22.07.  Triebischtal-Apotheke Meißen  Mohren-Apotheke  17-19 
23.07.  Hahnemann-Apotheke Meißen  Mohren-Apotheke  10-12 & 17-19 
24.07.  Alte Apotheke Weinböhla  Apo. am Kupferberg  18-20 
25.07.  Triebischtal-Apotheke Meißen  Marien-Apotheke  18-20 
26.07.  Mohren-Apotheke Großenhain  Mohren-Apotheke  18-20 
27.07.  Hahnemann-Apotheke Meißen  Löwen-Apotheke 18-20 
28.07.  Stadtwald-Apotheke Meißen-Triebischtal   
  Stadt-Apotheke 18-20 
29.07.  Engel-Apotheke Radeburg  Löwen-Apotheke  17-19 
30.07.  Apo. am Kirchplatz Weinböhla  Löwen-Apotheke 10-12 & 17-19 
31.07.  Moritz-Apotheke Meißen  Mohren-Apotheke  18-20 

Bereitschaftszeiten der Apotheken in Großenhain & Radeburg:
- tägl. von 8 Uhr bis zum nächsten Tag 8 Uhr
- zusätzl. Spätdienste Mo-Fr von 18 Uhr - 20 Uhr
- zusätzl. Dienste an Sonn- u. Feiertagen von 10 - 12 Uhr, 17-19 Uhr

Zeit schenken ...
durch eine Ansprechpartnerin für alles

August-Bebel-Straße 5 l Radeburg l 035208 / 34 97 77  l www.antea-bestattungen.de  

Frau Steffi Hauke 

 berät Sie gern!Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein.

Wir suchen für 

Medingen 
Austräger, die einmal im Monat den Radeburger Anzeiger verteilen!

Interessenten melden sich bitte beim Radeburger Anzeiger,
August-Bebel-Str. 2 in Radeburg, Tel. 035208/80810

werbung@radeburg.net
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Privates
Bestattungshaus Inh. Steffen Gramsch

Jahrzehntelange Erfahrung  
& Einfühlungsvermögen liegen uns am Herzen.

www.dolor-bestattungen.de

Großenhain, Dresdner Str. 16 
Folbern, Königsbrücker Str. 1 A

Tag & Nacht 
(0 35 22) 50 70 55
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Am Montag, 
dem 15.Mai, 
begann  der 

Ausbau der Radeburger Orgel, 
durchgeführt von der Firma Jehm-
lich Orgelbau GmbH. Nur die Pro-
spektpfeifen blieben 
zurück. Diese waren 
ja den großzügigen 
Spendern, die eine 
Pfeifen-Patenschaft 
in Höhe von 500 € 
bzw. 1000 € für die 
Sanierung der Orgel 
übernehmen, ver-
sprochen worden.
 Nun fand am 22. 
Juni die Übergabe 
der zweitgrößten 
Prospektpfeife an 
den ersten Groß-
spender statt, der 
Firma Metallbau 
Bennewitz aus dem 
Radeburger Gewer-
begebiet. Die 2,50 
m große Pfeife wird 
einen gut sichtbaren 
Platz in der Firma 
bekommen.
Von  den  knapp 
50.000 €, die zur 
Sanierung der Orgel 
benötigt werden, 
sind zum jetzigen 
Zeitpunkt 16.888 € 
gesammelt. Kantor 
Markus Mütze dankt 

                 Ev.-Luth. Kirche Radeburg

Pfeifenübergabe 
bei Metallbau Bennewitz

im Namen der Kirchgemeinde allen 
bisherigen Spendern sehr herzlich!
Nähere Informationen finden Sie 
auf der Internetseite der Kirchge-
meinde:
www.kirchgemeinde-radeburg.de. 

Kantor Markus Mütze (re.), übergab an Gerd Ben-Gerd Ben-
newitz (Mi.) und Ronny Ferl, den Geschäftsführern 
der Bennewitz GmbH, die zweitgrößte Orgelpfeife.

Rollski

Pokallauf in Leipzig –  
Radeburger Biathleten 

holen 6 Siege 
Beim Rollskipokallauf in Leipzig 
dominierten erneut die Radeburger 
Biathleten mit sechs Altersklassen-
siegen. Über 8,2 km war die Siegerin 
Frances Kaiser AK in 19:17,0 die 
Streckenschnellste aller Starter.
Weitere Siege für die Radeburger 
holten Oskar Menzel AK8, Selina 
Bergt AK9, Lennart Hunger AK10, 
Moritz Bergt AK11, Nils Hunger 
AK14.
Weitere Medaillengewinner:
Platz 2: Sarah Bergt AK9, Emil 
Menzel AK11, 
Platz 3: Jacobine Behrisch AK14, 
Diesen Erfolg der Biathleten rundete 
Pauline Bergt AK14 mit Platz 4 ab. 

Pokal in Eilenburg – 
Frances Kaiser gewinnt  

Pokal der Tagesschnellsten
Am 17.6. fand das Rollskipokalren-
nen von Eilenburg statt.
In der AK 15 dominierte erneut 
Frances Kaiser die auch den Pokal 
der Streckenschnellsten mit nach 
Radeburg brachte. Ein Doppelerfolg 
gelang den Mädchen in der AK 14 
durch Lilly-Marie Lange und Jaco-
bine Behrisch.
Weitere Siege für die Biathleten 
holten Oskar Menzel AK 8 und Emil 
Menzel AK 11.

Auszeichnung Sportjugend 
Dresden am 11.06.2017 

im Elbepark
Am 11.06.2017 wurden von der 
Sportjugend Dresden unter Leitung 
vom Bürgermeister Hr. Dr. Lames 
die erfolgreichsten Sportler der 
Landeshauptstadt Dresden aller 
Sportarten geehrt. Für ihre Erfolge 
im Biathlon und Rollski wurde die 
Bärnsdorferin Frances Kaiser AK15 
ausgezeichnet. Ihr Vereinskamerad 
Christoph Noack, der bis vor zwei 
Jahren in Radeburg trainierte, erhielt 
ebenfalls die Auszeichnung für den 
Gewinn des Deutschen Meistertitel 
(SG Klotzsche) im Biathlon.

Lutz Kaiser

Leserzuschrift
Informationen der Bürgerinitiative

Gegenwind Rödernsche Heide
Ja, er lebt noch! Er lebt noch! Er 
lebt...
… der alte Holzmichel und der 
Verein „Gegenwind Rödernsche 
Heide“! Ja, sicherlich ist es in den 
vergangenen Wochen und Monaten 
etwas still um die Bürgerinitiative 
geworden. Wer daraus schließt, dass 
die BI sich aufgelöst hat, der ist auf 
dem Holzweg. Wachsam verfolgen 
wir die politischen Entwicklungen 
und Entscheidungen in Sachen 
Windenergienutzung. Wir nutzen 
die Zeit zum „Durchatmen“ und 
Kraft schöpfen. Jetzt hat Privates bei 
den Mitgliedern der Initiative auch 
mal Vorfahrt. Wir sind aber wieder 
mit 100 Prozent dabei, wenn der 
Regionale Planungsverband nach 
der Sommerpause tagt und man die 
nächsten Schritte zur Ausweisung 

von Windvorrangflächen in Angriff 
nimmt.
Ja, er lebt noch! Er lebt noch! Er 
lebt - unser Verein!

www.Gegenwindheide.de
Folgen Sie uns auf Facebook: 
Raiph Zimmermann
Für finanzielle Unterstützung Konto:
BI Gegenwind, 
BIC: SOLADES1MEI
IBAN: 
DE10 8505 5000 0500 1347 15

Suche Bauland, 
Miet- oder Kaufobjekt 

für Garage in Radeburg. 
Tel. 0178-6774251
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  KOMMT GRATULIEREN

zum 85. Geburtstag
am 18. Juli Gommlich, Marianne Rödern

zum 80. Geburtstag
am 11. Juli Rothe, Alice Ebersbach
am 25. Juli Nichterlein, Herbert Naunhof

zum 75. Geburtstag
am 22. Juli Mattheus, Ursula Rödern

zum 70. Geburtstag
am 04. Juli Höhne, Gisela Reinersdorf
am 05. Juli Tillig, Annegret Ebersbach

Nachrichten & Informationen für Ebersbach & 
Umgebung, amtliche Mitteilungen der Gemeinde 

Ebersbach mit den Ortsteilen Beiersdorf, Bieberach, 
Cunnersdorf, Ebersbach, Ermendorf, Freitelsdorf, 

Göhra, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, 
Naunhof, Reinersdorf & Rödern

EBERSBACHEBERSBACH
Ausgabetag: 
30.07.2017

Ausgabe:        
07/2017

              Den Jubilaren herzliche Glückwünsche über- 
       mitteln die Bürgermeisterin und der Gemeinderat       
   Ebersbach. Wir wünschen weiterhin Gesundheit 
und Wohlergehen.

In den Sitzungen des Technischen 
Ausschusses am 17.05.2017 und 
des Gemeinderates am 27.04.2017 
nichtöffentlich, 24.05.2017 und 
30.05.2017 wurden nachstehende 
Beschlüsse gefasst: 
nicht öffentlich
50/04/2017 und 51/04/2017 
unbefristete Niederschlagungen 
öffentlich-rechtlicher Forderungen 

Technischer Ausschuss
52/05/2017
Zuschlagserteilung für die Instand-
setzung der Straße An der Mühle im 
OT Cunnersdorf an das Unterneh-
men TIEKU Mühlbach GmbH laut 
Angebot
53/05/2017
Zuschlagserteilung für den Kauf 
eines Ausrüstungsgegenstandes für 
die Schulküche Kalkreuth an die 
Fa. Fasold, Radeburg, laut Angebot
54/05/2017 bis 62/05/2017
Beschlüsse zu Bauvorhaben und 
Vorkaufsrechten von Bürgern der 
Gemeinde Ebersbach

Gemeinderat
Die Beschlüsse 63/05/2017 bis 
71/05/2017 beziehen sich auf fol-
gendes Objekt:
Zuschlagserteilung für die Sanie-
rung des Hortgebäudes Kalkreuth 
(Altbau) –
63/05/2017 

Los 1: Gerüstbauarbeiten an das 
Unternehmen Gerüstbau Raetz 
OHG, München, Niederlassung 
Sachsen, Hochkirch laut Angebot 
vom 10.05.2017 

64/05/2017 
Los 2: Dachdeckerarbeiten an 
das Unternehmen Holzbau Rico 
Sachse, Berbisdorf,  laut Angebot 
vom 08.05.2017 

65/05/2017 
Los 3: Bauhauptleistungen an 
das Unternehmen Baugesellschaft 
Großenhain GmbH  laut Angebot 
vom 18.05.2017

66/05/2017  
Los 4: Tischlerarbeiten an das 
Unternehmen Montagebetrieb 
Schneider, Baselitz laut Angebot 
vom 19.05.2017

67/05/2017  
Los 5: Trockenbauarbeiten an 
das Unternehmen Trockenbau 
Beeg, Rödern, laut Angebot vom 
18.05.2017

68/05/2017 
Los 6: Malerarbeiten an Fassade 
und Innenbereich an das Unter-

Gemeinde Ebersbach
Beschlüsse der Gemeinde Ebersbach 

nehmen Rico Scheinpflug, Rödern, 
laut Angebot vom 18.05.2017

69/05/2017   
Los 7: Fußbodenbelagsarbeiten an 
die Großenhainer Ausbau GmbH  
laut Angebot vom 02.05.2017

70/05/2017 
Los 8: Elektroinstallation an das 
Unternehmen Elektro Service 
Kießling in Strauch laut Angebot 
vom 14.05.2017

71/05/2017  
Zuschlagserteilung für die Sanie-
rung des Hortgebäudes Kalkreuth 
(Altbau) – Los 9: Sanitärinstallation 
an das Unternehmen Lutz Köl-
ling Bieberach laut Angebot vom 
19.05.2017
72/05/2017   
Überplanmäßige Auszahlungen für die 
Baumaßnahme „Sanierung der Schul-
sporthalle der Grundschule „Wil- 
helm Schneller“ im OT Kalkreuth

Die Beschlüsse 73/05/2017 bis 
79/05/2017 beziehen sich auf fol-
gendes Objekt:
Der Gemeinderat  ertei l t  den 
Zuschlag für die Sanierung der 
Schulsporthalle Kalkreuth - 
73/05/2017   

Los 1: Gerüstbauarbeiten an das 
Unternehmen Bindig Gerüstbau 
GmbH Heidenau laut Angebot 
vom 16.05.2017

74/05/2017  
Los 2: Dachdeckerarbeiten an das 
Unternehmen Rico George Klemp-
nerei und Bedachung Berbisdorf 
laut Angebot vom 27.05.2017

75/05/2017  
Los 3: Fassadendämmung/ Voll-
wärmeschutz an das Unternehmen 
passnorm Bau-GmbH Crimmit-
schau laut Angebot vom 16.05.2017

76/05/2017  
Los 4: Bauhauptleistungen an 
das Unternehmen Baugesellschaft 
Großenhain laut Angebot vom 
18.05.2017

77/05/2017  
Los 5: Tischlereiarbeiten an die 
Tischlerei Müller GmbH Reiners-
dorf laut Angebot vom 18.05.2017

78/05/2017  
Los 6: Ausrüstung Prallschutz an 
das Unternehmen Wagner Sport-
bodenbau in Uder laut Angebot 
vom 29.05.2017

79/05/2017 
Los 7: Elektroinstallation an das 
Unternehmen Neue Medien Stelz-
ner in Großenhain laut Angebot 
vom 17.05.2017

- Wichtige Informationen des Einwohnermeldeamtes -

Tipps für die Biotonne im Sommer
Lesen Sie den ausführlichen Artikel auf Seite 3!

Sind Ihre Dokumente noch gültig?
Wir möchten Sie auf diesem Wege 
daran erinnern, Ihre Dokumente (Per-
sonalausweise, Reisepässe, Kinder-
reisepässe) auf Gültigkeit zu prüfen. 
Die rechtzeitige Beantragung erspart 
Ihnen viel Ärger und Geld. Derzeit 
beträgt die Wartezeit von Antrag-
stellung bis zur Aushändigung des 
Dokumentes ca. 4 Wochen. Beachten 
Sie bitte auch, dass in verschiedenen 
Ländern ihr Dokument für die Ein- 
oder Ausreise noch mindestens 3 – 6 
Monate gültig sein muss. 
Für eine Reise ins Ausland benö-
tigen Kinder bereits ab Geburt ein 
eigenes Reisedokument. Der Kin-
derreisepass ist ein Reisedokument 
für Kinder unter 12 Jahren. Ab 
einem Alter von 12 Jahren benötigen 
Kinder je nach Reiseziel einen Per-
sonalausweis oder aber einen elek-
tronischen Reisepass. Sofern Kinder 
im Reisepass der Eltern eingetragen 
sein sollten, sind diese Eintragungen 
nicht mehr gültig.
Was benötigen Sie zur Antragstel-
lung eines Dokumentes?
• biometrisches Passfoto,

• gültiges Dokument und Geburts-
urkunde (bei Eheschließung Hei-
ratsurkunde),
• vor Vollendung des 16. Lebens-
jahres ist die Zustimmung der 
Sorgeberechtigten notwendig. Ist 
ein Elternteil allein sorgeberechtigt 
ist es dringend erforderlich einen 
Nachweis vom Kreisjugendamt 
vorzulegen,
• zwecks Identitätsprüfung hat die 
Beantragung durch die Sorgeberech-
tigten gemeinsam mit dem Kind zu 
erfolgen.
Die Ausgabe der Ausweises oder 
Passes hat grundsätzlich an die 
antragstellende Person zu erfolgen. 
Lediglich bei Personen unter 16 
Jahren beim Personalausweis und 
unter 18 Jahren beim Reisepass oder 
bei Personen, die handlungsunfähig 
sind, erfolgt die Ausgabe des Doku-
mentes an den gesetzlichen Vertre-
ter/Betreuer/Bevollmächtigten. 
Nähere Informationen erhalten Sie 
auch unter 
www.personalausweisportal.de!

Fehrmann/ Bürgermeisterin

Sehr geehrte Einwohner,  
unbekannte Täter haben in der 
Nach zum Montag, 12.06.2017, 17 

Gemeinde Ebersbach

Die Polizei bittet um Ihre Mithilfe!
Warnbaken und 22 Standfüße von 
der Alten Dorfstraße in Naunhof 
entwendet. 
Die Absperrungen waren zur Absi-
cherung des Moritzburger Schloss- 
triathlons am Sonntag aufgestellt 
worden. Stehlgutschaden ca. 800E.
Wir suchen Zeugen und bitten 
um sachdienliche Hinweise. Wer 
hat verdächtige Beobachtungen 
gemacht? Wer kann Hinweise auf 
die Täter geben?
Hinweise bitte an das Polizeire-
vier Großenhain, Tel. 03522/33-0 
oder an die Gemeindeverwaltung 
Ebersbach. 

Fehrmann, Bürgermeisterin 

Die Gemeinde Ebersbach verkauft 
aus Altbeständen der Freiwilligen 
Feuerwehr folgende Altfahrzeuge:
- Löschgruppenfahrzeug Robur 

LO 2002AKF
- Schlauchtransportanhänger 

HL900.40
- Tragkraftspritzenanhänger 

HL900.40.
Die Fahrzeugangaben können auch 

Gemeinde Ebersbach

Verkauf von Altfahrzeugen der Freiwilligen Feuerwehr Ebersbach 
auf der Homepage www.gemeinde-
ebersbach.de eingesehen werden. 
Sollten Sie Interesse haben, dann 
melden Sie sich in der Gemeinde-
verwaltung Ebersbach, Bürgermei-
sterin, Am Bahndamm 3, 01561 
Ebersbach (Tel.-Nr. 035208-9550).
Eine Besichtigung kann nach Ter-
minvereinbarung vorgenommen 
werden. 

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
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Recycling
Hausmüllentsorgung – schwarze Tonne – Freitag, 14. und 28. Juli 

Entsorgung – gelber Sack – Freitag, 07. und 21. Juli

Papierentsorgung – blaue Tonne – Mittwoch, 12. Juli 2017

Bioabfall – Montag, 03./ 10./ 17./ 24./ 31. Juli 2017

Die Abfallbehälter / - säcke sind zum Entsorgungstermin bis 6:00 Uhr zur  
Abholung bereitzustellen. Feiertage sind im Tourenplan berücksichtigt. 

Abwasserzweckverband 
„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“

0 35 22 / 3 89 20
Bei Störungsmeldungen erreichen Sie uns  

über folgende Telefonnummer: 0 15 22 / 5 14 95 33

Für die Mitgliedsgemeinden Ebersbach, Schönfeld, 
Thiendorf, Moritzburg mit dem Ortsteil Steinbach, 

Lampertswalde mit den Ortsteilen 
Lampertswalde, Brockwitz, Quersa, Adelsdorf,  

Mühlbach, Schönborn, Oelsnitz-Niegeroda

AZV
GEMEINSCHAFTSKLÄRANLAGE 

KALKREUTH
Amtsblatt

AZV
GEMEINSCHAFTSKLÄRANLAGE 

KALKREUTH
Amtsblatt

Amtliche Mitteilungen des Abwasserzweckverbandes
Nachrichten & Informationen

Ausgabetag: 
30.06.2017

Ausgabe:        
07/2017

 

Die 2. öffentliche Verbandsver-
sammlung des Abwasserzweckver-
bandes „Gemeinschaftskläranlage 
Kalkreuth“ im Jahr 2017 findet 

am Mittwoch, den 19. Juli 
um 19.30 Uhr

im Verwal tungsgebäude  der 
Gemeinde Thiendorf, Kamenzer 
Straße 25, 01561 Thiendorf, statt.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung mit Feststellung der 
Beschlussfähigkeit
2. Beschluss zur Bestätigung der 
Tagesordnung 
3. Beschluss zur Bestätigung des 
Protokolls der Verbandsversamm-
lung vom 11.04.2017

2. Öffentliche Verbandsversammlung 2017
4. Beratung und Beschluss der Sat-
zung zur 1. Änderung der Verbands-
satzung vom 11.04.2017
5. Beratung und Beschluss über die 
Feststellung der Eröffnungsbilanz 
zum 1.01.2013
6. Beratung und Beschluss über die 
Feststellung des Jahresabschlusses 
2013
7. Beratung und Beschluss der 
Neufassung der Kostensatzung
8. Beratung und Beschluss der 
Neufassung der Geschäftsordnung
9. Anfragen der Verbandsräte 
10. Bürgeranfragen
11. Informationen

gez. Fehrmann
Verbandsvorsitzende

Müllsünder – das geht uns alle an
100 Euro Belohnung ausgesetzt

Liebe Einwohner, 
das Thema Müllablagerungen 
bewegt uns das gesamte Jahr über. 
Obwohl alles entweder durch das 
beauftragte Unternehmen abgeholt 
wird oder für einen geringen Obolus 
nach Quersa oder Gröbern gebracht 
werden kann, wird die wilde Müll-
ablagerung an unseren Straßen und 
Wäldern nicht weniger. Die Täter 
sind kaum ermittelbar. 
Was in der letzten Zeit extrem 
zugenommen hat, insbesondere 

des Ortsteiles Ebersbach, ist die 
Entsorgung gebrauchter Windeln. In 
kleinen Beuteln, 3 – 4 Stück, werden 
fast täglich in diesem Bereich abge-
lagert. Die Gemeinde hat nur zwei 
Möglichkeiten: liegenlassen, dann 
wird es bald eklig und stinkt, oder 
täglich wegräumen, was Zeit und 
Geld kostet und für die Mitarbeiter 
unangenehm ist. 
Mit diesem Aufruf möchte ich alle 
Bürger bitten, die Augen aufzuma-
chen, besonders in den Früh- und 
Abendstunden, um dem „Spuk“ ein 
Ende zu machen. 
Wir gehen davon aus, dass es sich 
nur um einen Täter bzw. Familie 
handeln kann. 
Sachdienliche Hinweise, insbeson-
dere Bildmaterial, die zu dem oder den 
Tätern führen, wird von der Gemein-
deverwaltung Ebersbach entgegenge-
nommen und mit einer Belohnung von 
100,00 Euro ausgelobt. 

Fehrmann, Bürgermeisterin 

Gemeinde Ebersbach

Gemeinde Ebersbach

30 Jahre Schulgebäude Ebersbach ist ein Grund zu feiern, 
was am Donnerstag, 22. Juni 2017, ausgiebig getan wurde. 

Die Schulgeschichte reicht in 
Ebersbach sehr weit zurück und in  
25 Jahren könnte man 300 Jahre 
Schule in Ebersbach feiern. Damit 
kann man feststellen, dass Dorf und 
Schule zusammen gehören. 
Als 1987 die jetzige Oberschule ein-
geweiht wurde, sind die zwei alten 
Schulen außer Betrieb genommen 
worden. Erst noch als 10-kläs-
sige Schule wurden in den 90-iger 
Jahren diese zur Mittelschule und 
die Schule in Kalkreuth zur Grund-
schule. 
Es gab aber auch Zeiten der Krise, 
als durch das Kultusministerium der 

Mittelschule in Ebersbach der Beob-
achtungsstatus auferlegt wurde, 
das heißt: die Schule steht vor der 
Schließung. Hier hat der Schulträger 
mit hohem finanziellem Aufwand 
die Schule und Turnhalle moderni-
siert und der neu gegründete För-
derverein intensiv mit für den Erhalt 
unserer Schule gekämpft. 
Es war dem Schulträger, Schullei-
tung und Förderverein gelungen, den 
Schulstandort bis heute zu erhalten, 
was in Zukunft immer unser Ziel 
sein wird.    

Margot Fehrmann, 
Bürgermeisterin 

Gemeinde Ebersbach

Veranstaltungen im Monat  Juli / August
Sie wissen noch nicht wohin, dann schauen Sie hier einfach nach:
08.07.2017  „Sommernachtsfest“ am Schützenhaus Ebersbach 
20:00 Uhr  Ebersbacher Schützenverein 1873 e.V. 
22.07.2017  150 Jahre Jugendverein Ebersbach auf dem Gelände 
19:00 Uhr  des Schützenvereins Jugendverein Ebersbach e.V. 
12.08.2017  Vogelschießen auf der Festwiese in Niederebersbach 
12:00 Uhr  Ebersbacher Schützenverein 1873 e.V. 
12.08.2017  „Original Freitelsdorfer Badewannenrennen“ 
14:00 Uhr  an der  Großen Röder – Dorfclub Freitelsdorf e.V. 
25. – 27.08.2017  Dorffest in Göhra auf der Festwiese 
19:00 Uhr   Dorfclub Göhra e.V. 
26. – 27.08.2017  Vogelschießen auf dem Festplatz in Bieberach 
13:00 Uhr   Ortsfeuerwehr Bieberach
26.08.2017  „Open Air“ auf dem Gelände des Schützenvereins  
21:00 Uhr  Ebersbach  – Jugendverein Ebersbach e.V. 
Den Veranstaltungsplan für das Jahr 2017 finden Sie unter 
www.gemeinde-ebersbach.de.

Cunnersdorf

Sommernachtsfest am 08.07.2017
Beginn 20:00 Uhr am Schützenhaus in Ebersbach,

Eintritt frei.
Musik mit  „DJ Peter“

Mitzubringen sind gute Laune und Freunde!
Für das leibliche Wohl unserer Gäste wird gesorgt.

Es lädt Sie herzlich ein
der Ebersbacher Schützenverein 1873 e.V.

Dorfclub Freitelsdorf

...an all die fleißigen Helfer, Kuchenbäcker, Organisatoren, Köche, 
Mitwirkenden, Tänzer und Gäste für das wundervolle Dorffest! Auch 
das Wetter meinte es ausnahmslos gut mit uns und so wurde am 10. und  
11. Juni kräftig gefeiert. Ein wunderbar organisiertes Fest, für Groß und 
Klein. Und natürlich gratulieren wir auch den beiden Schützenkönig(inn)en 
zum Gewinn des Vogelschießens 2017. Wir hoffen, unsere Gäste hatten 
zwei wunderbare Tage und freuen uns aufs nächste Mal. Vielleicht ja schon 
beim Badewannenrennen.....

Vielen Dank .. . 

© Susan Meusel

Busausfahrt zu Stationen
entlang der Röder.

Der Heimatverein Kalkreuth setzt 
seine Tradition fort – Diesmal haben 
wir einen, nein zwei Höhepunkte 
fest geplant und gebucht.
Am Sonntag, den 16. Juli 2017 – ab 
14.30 Uhr bis ca. 18 Uhr, geht es ab 
Kalkreuth, Bushaltestelle mit dem 
Reiseunternehmen Kretzschmar 
zum Barockschloss Hermsdorf bei 
Ottendorf- Okrilla. 
Wir erfahren und sehen viel Inter-
essantes vom Schloss und seiner 
bewegten Geschichte – wirklich 
sehenswert, was die Interessenge-
meinschaft Schloss Hermsdorf und 
die Gemeindeverwaltung aus diesem 
barocken Denkmal gemacht haben.
Ab 16 Uhr singt im Schlosspark für 
uns und seine Gäste, der Bergstei-
gerchor Kurt Schlosser.
Im Schlosspark, mit Bühne, Bänken 
mit Lehne und Imbissversorgung 

sollte das ein besonderer Höhepunkt 
werden. Selbst bei Regen – kein 
Problem, dann findet der Chorauf-
tritt im Schloss statt – vielleicht im 
Rittersaal ? Organisiert wurde dies 
von der Hermsdorfer Schlosspark-
Gesellschaft e.V.
Der Unkostenbeitrag von 30 EURO 
beinhaltet die Busfahrt, Schlossfüh-
rung sowie den Eintritt für den Chor- 
auftritt. Die Kassierung erfolgt spä-
testens beim Besteigen des Busses.
Anmeldung für die Platzreservie-
rung und unsere Kalkulation sind 
wichtig !
Ansprechpartner des Vereins:  
Volkmar Schulz 
Tel.: 03522 – 3 85 89 oder auch per 
Email: schulz.volkmar@gmx.de 
sowie bei jedem Mitglied des Hei-
matvereins.
Wir freuen uns auf Sie !

Ein fröhlicher 
Kindertag

Wir gestalteten den Kindertag 
gemeinsam mit den Tagesmüttern 
der Gemeinde Moritzburg.
Dazu nahm die Rasselbande auch 
etwas Weg auf sich.
8.00 Uhr fuhren wir zum Spiel-
platz nach Wahnsdorf. 8.30 Uhr 
haben wir unser Frühstücksbuffet 
geräubert – mh -  das war lecker. 
Jetzt waren wir stark genug alle 
Spielgeräte auszuprobieren. Später 
haben wir gesungen, getanzt und 
Obstpause gemacht. Besonders viel 
Spaß bereitete uns das Seifenblasen 
fangen. Zur Kindertagsüberraschung 
sahen wir das Stabpuppenspiel „ Die 
kleine Schnecke sucht ihre Mama!“ 
Und sollen wir euch etwas verraten, 
auf dem Spielplatz findet man auch 
den Papa – schaut nach!
Es war ein Erlebnis.

Tagesmutti Patricia 
mit ihrer Rasselbande

Anlässlich des Kindertages machten 
sich alle kleinen und großen Zwerge 
am 07.06.2017 auf nach Moritzburg.
Das Wetter war zwar frisch, aber es 
regnete nicht und die Sonne lachte 
vom Himmel.
Pünktlich 8.30Uhr ging die Fahrt mit 
einem Bus vom Busunternehmen 
Kretzschmar los. Allein schon die 
Busfahrt sorgte bei vielen Kindern 
für große Begeisterung.
Freundlich wurden wir auf dem 
Parkplatz des Wildgeheges von 
Herrn Viertel, unserem Wildgehe-
geführer und einem Jagdhornbläser 

empfangen. Und dann ging es auf 
Erkundungstour. Mit dem Wildgehe-
geführer erlebten wir das Moritzbur-
ger Wildgehege noch intensiver und 
lehrreicher. Er verschaffte uns erleb-
bare und einprägsame Kontakte mit 
den verschiedenen Tierarten. Einige 
Tiere durften wir sogar füttern.
Hiermit möchten wir Herrn Viertel 
sowie dem Busunternehmen Kretz-
schmar „Danke“ sagen. 
Der Vormittag war für alle ein schö-
nes Erlebnis.

Die Kinder und das Team  
vom Zwergenland in Kalkreuth

Zwergenland Kalkreuth

Ausflug zum Wildgehege nach Moritzburg

Zum Abschluss des Tages versammelten sich die 
Schüler in der Turnhalle zum Festakt mit Preisver-
leihung. 
Videoimpressionen:  https://youtu.be/koy8ZLwl2ks
oder nutzen Sie unseren QR-Code




